
Susanne & Friedrich Faulhaber (Geschäftsleitung GUK-Falzmaschinen) freuen 
sich auf eine interessante Hausmesse im Oktober.

Stabilität und Fortschritt seit 70 Jahren bei GUK in Wellendingen

Falzkunst im Fokus
Vom 18. bis 20. Oktober öff-
net GUK seine Türen, um das 
70-jährige Firmenjubiläum zu 
feiern. Für die Hausmesse an 
den ersten beiden Tagen sind 
alle Kunden, langjährigen 
Vertreter und die wichtigsten 
Geschäftspartner eingeladen. 
Ein spannendes Programm 
mit vielseitigen Anwen-
dungen steht auf der 
Agenda. Die Firma Griesser & 
Kunzmann veranstaltet da-
mit, nach 2006, das zweite 
Open House und nutzt die 
Gelegenheit, inmitten der 
Produktions- und Montage-
hallen die neuesten Maschi-
nen und Produkte live zu prä-
sentieren. Der Maschinen-
bauspezialist gewährt dabei 
Einblick in alle aktuellen Pro-
duktsegmente.

Im Bereich der Falzapparate für die 
Pharma- und Kosmetikindustrie steht 

auf dem Open House die im Mai vorge-
stellte neue Generation der CARTO-
NAC-Serie, die FA21/4 CART 2005, im 
Fokus. Diese Maschine ist ausgestattet 
mit verlässlichen Technologien wie dem 
aufklappbaren Anlegetisch und den Wal-
zen-Schnell-Einstellungen für eine opti-
male und wartungsfreundliche Zugäng-
lichkeit. Die Saugwalze sichert speziell 
auch bei mehrlagigem Papier eine exakte 
Bogentrennung. Die Ausführung als me-
chanische Variante verspricht eine akku-
rate Leistung auf hohem Niveau. Dane-
ben komplettieren die Kreuzbruch-Falz-
automaten und Rollenschneid-Falzanla-
gen das Programm in diesem Segment.     

GUK setzte früh den Trend zu immer 
mehr Taschen bei größeren Formatbe-
reichen. Die Verbreitung und Kunden-
anforderungen bestätigen diese Entwick-
lung. Beim Open House wird deshalb 
besonders die Bandbreite der Anlagen 

mit 8 bis 24 Falztaschen in Aktion ge-
zeigt. Das Besondere ist die Ausstattung 
mit der die Maschinen zu sehen sein wer-
den: Ob geklebte oder gelabelte, seria-
lisierte oder automatisch abgepackte 
Outserts in noch längere Trays – man 
kann gespannt sein auf die vielfältige 
Ausstattung.

In Zusammenarbeit mit Hunkeler wird 
den Kunden die Zeitungslinie mit FC7 
und Abstapler aus dem Hause GUK prä-
sentiert. Diese Anlage verarbeitet digi-

tal gedruckte Zeitungen von der Rolle 
und schneidet, rillt und falzt die Zeitun-
gen automatisch ins richtige Format. 
Das digitale Zeitungsfinishing mit neuem 
Falz- und Sammelmodul FC7 sorgt für 
ein noch effizienteres Produzieren im 
Tabloid- und Broadsheetformat und ist 
auch optimal für die Beilagenproduk-
tion geeignet.

Eine weitere Neuheit erwartet die Be-
sucher im Bereich Produkthandling. Auf 
der Achema in Frankfurt präsentierte 
GUK die erste automatische Booklet-Zu-
führung. Die Weiterentwicklung des 
PA15-Spende-Anlegers mit automati-
scher Entladung der Trays und bedarfs-
gerechter Zuführung von Produkten in 
die Verpackungslinie bedient die Kunden 
mit Hang zu vorgefalzten Produkten.

Geschäftsführer Friedrich Faulhaber 
freut sich: „Wir lassen auch hinter die 
Kulissen blicken! Auf den geführten Be-
triebsrundgängen wird den Besucher ge-
zeigt, wo wir unseren Maschinen den 
Heartbeat of folding einhauchen.“ 

Am Samstag, den 20.Oktober, findet 
dann der Tag der offenen Tür für die ört-
liche Bevölkerung und weitere Interes-
sierte statt. Eine Anmeldung zur Messe 
ist erforderlich. Bei Interesse kontaktie-
ren Sie bitte 70@guk-falzmaschinen.de

Eines der Messe-Highlights verkörpert 
das im Mai vorgestellte PA15-Auto-
loadsystem.
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